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Inhalt:  

Die Energiewende ändert die Versorgungsaufgaben der Stromnetze über alle Netzebenen grundlegend. 

Die Abkehr von der Stromproduktion aus Atom- und Kohlekraftwerken im Übertragungsnetz ist eng 

verknüpft mit der Zunahme von dezentralen Energiewandlungsanlagen in den Verteilungsnetzen. 

Gleichzeitig ändern sich auch die Lastanforderungen im Verteilungsnetz durch neue Verbraucher, bspw. 

Elektrofahrzeuge oder flexible Lasten.  Mit diesen Entwicklungen ändert sich auch die Systemrelevanz 

der Verteilungsnetze, da vermehrt der Leistungstransport in diesen Netzen stattfindet und zukünftig 

auch Systemdienstleistungen aus dem Verteilungsnetz erbracht werden müssen. Mehrere Studien, 

bspw. die dena-Studie „Integrierte Energiewende“, ermitteln zur Integration dieser Entwicklungen auf 

Basis von Planungsgrundsätzen einen hohen Netzausbaubedarf im gesamten Verteilungsnetz. Mit den 

hiermit verbundenen Planungsmaßnahmen sind auch Asset- und Strukturänderungen im 

Verteilungsnetz verbunden, deren Auswirkungen auf die Zuverlässigkeit der Stromnetze bislang kaum 

untersucht wurde. 

In diesem Vortrag werden daher die Auswirkungen dieser Entwicklungen auf Nieder- und 

Mittelspannungsnetze analysiert. Als Grundlage der Untersuchungen wurde die bisherige Systematik 

der Zuverlässigkeitsanalyse erweitert und auf reale Nieder- und Mittelspannungsnetze angewendet. Zur 

Nachbildung möglicher Störungen der Energiewandlungsanlagen und Energiespeicher werden 

Modellierungen und neue Zuverlässigkeitskenngrößen vorgestellt. Ebenso wird eine Methodik zur 

Berücksichtigung von Netznutzungssituationen in der Zuverlässigkeitsanalyse vorgestellt, die auch 

Einspeisesituationen erfasst und bewertet. Mit der erweiterten Methodik werden anhand der 

untersuchten Nieder- und Mittelspannungsnetze Ergebnisse der Zuverlässigkeitsanalysen und einzelne 

Effekte vorgestellt sowie Grundsätze zur zukünftigen Entwicklung der Zuverlässigkeit abgeleitet.  
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